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1 Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 

In den Jahrgangsstufen 11 bis 13 wird das Fach Physik als Grundkurs angeboten.  
Physikunterricht findet in der Regel in Einzelstunden à 60 Minuten bzw. 75 Minuten in einem 
der drei Fachräume statt. Es steht eine mobile Laptop-Beamer-Einheit zur Verfügung. Die 
Schülerinnen und Schüler arbeiten in der Sekundarstufe II mit einem eigenen iPad. 

In allen Themenfeldern sollen Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben, Experimente 
durchzuführen, was mit der vorhandenen Ausstattung nicht durchgehend möglich ist. 

Demonstrationsexperimente und teilweise Schülerübungsmaterialien, in der Regel für 4-er 
Gruppen, sind die Grundlage des Experimentalunterrichts. Die Anschaffung neuer Geräte ist 
auf Grund der angespannten Haushaltslage nur bedingt möglich. 

Mit 1500 Schülern ist die Gesamtschule in der Sekundarstufe I siebenzügig, in der 
Sekundarstufe II fünfzügig. An der Schule unterrichten im Schuljahr 2022/23 zwei 
Lehrpersonen das Fach Physik in der Sekundarstufe II. 

2 Entscheidungen zum Unterricht 

In der nachfolgenden Übersicht über die Unterrichtsvorhaben wird die für alle  
Lehrerinnen und Lehrer gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der 
Unterrichtsvorhaben dargestellt. Die Übersicht dient dazu, für die einzelnen Jahrgangsstufen 
allen am Bildungsprozess Beteiligten einen schnellen Überblick über Themen bzw. 
Fragestellungen der Unterrichtsvorhaben unter Angabe besonderer Schwerpunkte in den 
Inhalten und in der Kompetenzentwicklung zu verschaffen.  

Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht sich als grobe Orientierungsgröße, die nach Bedarf 
über- oder unterschritten werden kann. Der schulinterne Lehrplan ist so gestaltet, dass er 
zusätzlichen Spielraum für Vertiefungen, besondere Interessen von Schülerinnen und 
Schülern, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse anderer besonderer Ereignisse (z.B. 
Praktika, Studienfahrten o.Ä.) belässt. Abweichungen über die notwendigen Absprachen 
hinaus sind im Rahmen des pädagogischen Gestaltungsspielraumes der Lehrkräfte möglich. 
Sicherzustellen bleibt allerdings auch hier, dass im Rahmen der Umsetzung der 
Unterrichtsvorhaben insgesamt alle Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans 
Berücksichtigung finden. 

Grundsätze der fachdidaktischen und fachmethodischen Arbeit: 

siehe Kapitel 1 des Kernlehrplans Physik SII 
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplan/332/klp_gost_ph_2022_06_07.pdf 
 
Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung:  

siehe Kapitel 3 des Kernlehrplans Physik SII 
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplan/332/klp_gost_ph_2022_06_07.pdf 
 
Lehr- und Lernmittel:  

Focus Physik SII, Cornelsen 2014 (Schulbuch + E-Book) 
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